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IntroCH: Diabrotica = besonders gefährlicher Schadorganismim Sinne der Pflanzenschutzverordnung (PSV; SR 916.20) 
� Bekämpfung obligatorischCH: erste Fänge im TI (Lugano) in 2000. SeitherMonitoring in der ganzen Schweiz (von den Kantonendurchgeführt: 150-200 Falle/Jahr)TI : im ganzen Kanton obligatorische Fruchtfolge �Verhinderung einer Etablierung trotz regelmäßiger Einwanderung aus Italien auf dem FlugwegEU: von der Liste der Quarantäneorganismen in 2014 gestrichen worden � Tilgungsstrategie aussichtslos
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Schweiz 2000-2016
Im TI gibt es jedes Jahr zahlreiche Fänge in Fallen:wiederkehrende Einwanderung aus NorditalienAlpennordseite (BS, GR, LU, SO, SZ, ZG, ZH, UR): sporadische Fänge von einzelnen Käfer in Fallen, aber keine etablierten Populationen; Bekämpfungs-massnahmen sind dennoch erforderlich!

4Diabrotica virgifera en Suisse et dans le Chablais | Journée phytosanitaire, Morat, le 31.01.2018Jean-Michel-Bolay, Mauro Genini & Stève Breitenmoser.

Ergebnisse 2016
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Ergebnisse
GleicherBefallsherd
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VD-VS 2000-2016VD: ~10 Falle/Jahr (Zentral, La Côte, Chablais, Plaine de l’Orbe, Broye) Chablais VD: 2 bis 4 Falle/Jahr zwischen Bex und Villeneuve 2016 : 2 Falle.
�Bis 2016 : keine Fänge. VS: 4-6 Falle/Jahr (Chablais, Zentral und Hoch-VS) Chablais VS: 1-2 Falle/Jahr zwischen Massongex und Illarsaz (keine Falle zwischen 2013 und 2016 in Übereinstimmung mit dem APD)
� Bis 2013 : keine Fänge.
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Ergebnisse 2017
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Chablais 2017 1. Fang am 14.07
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Verfügungen/Entscheidung
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Entscheidunga. Herd : Maisfeld mit Entdeckung von Diabroticab. Kernzone: 5 km Radius herum Herd c. Sicherheitszone: 10 km Radius herum HerdKernzone- Maistransporte aus der Kernzone hinaus sind ab sofort bis zum 30. September verboten. Ausnahmen:a) Silomais in Siloballen oder entwässert.b) Mais für den Eigengebrauch � Transport zu eigenen Bewirtschaftmöglich nur wenn der weg bleibt in der Sicherheitzone (muss zuerstan die Police phytosanitaire angemeldet)Sicherheitszone- Der Maisanbau im Jahre 2018 auf Parzellen auf welchen im Jahre 2017 Mais angebaut wurde ist verboten. Das Verbot, geht weiter bis die Ausrottung erreicht ist Problematik vom Mais als 2. Kultur berücksichtigt
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Dispositions
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Chablais 2017
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SchlussfolgerungMit 324 Männchen im Chablais in 2017� beträchtliche HerdeBei einer noch geringen Population und in Abhängigkeit des Fallennetzwerkes, kann die Früherkennung verpasst worden.Annahme: Herde bereits im Vorjahr vorhanden, auf einer Parzelle in Monokultur?Ende 2017 : kein Befall im Feld beobachtet.Gemäss Literatur und Versuche im TI (M. Bertossa , Agroscope), sind die ersten typischen Schäden in einer Maismonokultur-Parzelle erst nach drei Jahren nachweisbar (> 50% umgelegte Pflanzen).Genaue Herkunft der Insekten schwierig festzustellen. Interessant wäre jedoch der Invasionstyp in Europa (Ciosi et al., 2008): insbesondere aus Lombardei-TI oder das Elsass ?
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PerspektivenTilgung & Kontrolle der Massnahmen im Chablais in 2018 Eradication & contrôles des mesures dans le Chablais en 2018 1. Fruchtfolge obligatorisch!
�Problematik vom Mais als 2. Kultur berücksichtigt.
�Das Verbot, 2 Jahre Mais auf demselben Parzelle anzubauen geht weiter bis die Ausrottung erreicht ist.2. Monitoring mit mehreren Fallen im Chablais im 2018:• Chablais VD : ~10 Falle zwischen Lavey und Noville• Chablais VS:  ~6 Falle zwischen Le Bouveret und St-Maurice+ und immer noch die andere Gebiete des Kantons
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